
Leitbild Kinderhaus Perchting 
 
Wir sind eine dreigruppige Einrichtung unter 
katholischer Trägerschaft, Kath. Kirchenstiftung“ Mariae 
Heimsuchung“ in Perchting, die den Kindern und Eltern 
Achtung und Vertrauen entgegenbringt. 
 

Unser Umgang miteinander ist geprägt durch das christliche Menschenbild und Werteverständnis. Wir verstehen 
unser Haus als Ort der Begegnung, Offenheit und Toleranz gegenüber allen Familien, unabhängig ihrer 
Lebenssituation und Religionszugehörigkeit. Wir sehen uns als integrative Einrichtung, als Haus eines wertvollen 
Miteinanders sowie als gemeinsamer Spiel-, Lern -, Kontakt -, Entwicklungs-, Erlebnis- und Erfahrungsraum für jedes 
Kind, unabhängig seiner körperlichen, geistigen und seelischen Entwicklung. Inklusion bedeutet für uns, die 
Besonderheit und die individuellen Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes zu achten und individuelle 
Entwicklungsräume zu schaffen. Kinder ab 1,0 Jahr bis zum Ende der 2. Klasse sollen sich im Haus wohlfühlen, 
Lebensfreude erfahren sowie ihre Stärken, Talente und Persönlichkeit weiterentwickeln dürfen. 
 
Wir achten jedes einzelne Kind als wertzuschätzende und eigenständige Persönlichkeit mit individuellen 
Bedürfnissen, Fähigkeiten, Interessen und Talenten. Wir sehen das Kind als forschenden und selbsttätigen Menschen 
in seinem Bildungsprozess. Wir lassen das Kind erproben, erleben, und erfahren als Form des kindlichen Lernens. In 
unserer Einrichtung stellen wir dem Kind entwicklungsfördernde, ganzheitliche und sinnorientierte Entfaltungsräume 
zur Verfügung, die das Kind unterstützen mit Freude, Motivation und Engagement Lernen zu lernen. 
 
Wir sehen uns als Vorbild, Begleiter und Impulsgeber für neue Lernerfahrungen und unterstützen, handeln, helfen, 
vermitteln und fördern durch gezielte Beobachtung. 
Wir bereiten, begleiten und unterstützen verantwortungsvoll den Weg und Entwicklungsprozess des Kindes nach 
seinen individuellen Entwicklungsplan hin zu einem selbstständigen, selbstbewussten, eigenverantwortlichen und 
beziehungsfähigen Menschen. 
 
Wir bieten dem Kind einen geschützten Entwicklungsraum, geprägt von bedingungsloser Akzeptanz und 
Respektierung des Kindes, um individuelle und soziale Verhaltensweisen in der Gemeinschaft zu entwickeln und 
Freude am gemeinsamen Miteinander zu verspüren. Unsere pädagogische Arbeit orientiert sich am Wesen des 
Kindes und seinen Lebensverhältnissen basierend auf fachlicher Qualität.  
 
Wir sehen Eltern als Experten Ihrer Kinder. 
Wir achten die Kompetenz der Eltern und ihre persönlichen Werte als Voraussetzung für eine gemeinsame 
partnerschaftliche Zusammenarbeit als familienergänzende und unterstützende Funktion unserer Einrichtung. Wir 
verknüpfen unsere fachliche Kenntnis in der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit den Eltern zur bestmöglichen 
Förderung der ganzheitlichen, kindlichen Entwicklung. 
 
Motivierte und engagierte Mitarbeiterinnen schaffen aufgrund ihrer Professionalität eine stabile Basis für eine 
qualifizierte Arbeit. Fachliche und persönliche Reflexion, Fortbildung, Weiterentwicklung und Mitverantwortung sind 
für uns selbstverständlich. 
 
Die Leitung der Einrichtung trägt die Verantwortung, dass die im Team gemeinsam erarbeiteten Ziele umgesetzt 
werden und nimmt aktiv am pädagogischen Bildungs- und Erziehungsprozess teil. Ihr ist es wichtig, eng mit den 
Mitarbeiterinnen, dem Träger und den Eltern zusammenzuarbeiten und diese umfassend zu informieren und zu 
unterstützen sowie für die Weiterentwicklung der Einrichtung zu sorgen. Die Leitung legt Wert auf eine enge 
Vernetzung der Einrichtung mit dem KiTa- Zentrum und der Pfarrei, der Gemeinde und weiteren wichtigen 
Netzwerkpartnern. 
 
Der Träger der Einrichtung, das KiTa- Zentrum St. Simpert, Bistum Augsburg, gewährleistet, dass die bestmöglichen 
Voraussetzungen für eine hohe fachliche Qualität des Kinderhauses geschaffen werden. Er ist interessiert und offen 
für die Anliegen der Einrichtung und unterstützt die Leitung bei Verwaltungsaufgaben in unterschiedlichen 
Bereichen. Die Pfarrei leistet seelsorgerische Unterstützung und Mitarbeit im Sinne einer christlichen Wertebildung. 
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